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Betrifft: Mautgebühren auf Autobahnen in Nordportugal

Am 15. Oktober 2010 wurde auf einigen Autobahnen in Nordportugal ein neues Mautsystem 
eingeführt, was die Fragesteller dazu bewegte, unmittelbar danach mehrere Anfragen an die 
Europäische Kommission und schließlich ein Schreiben an den Vizepräsidenten / das 
Kommissionsmitglied Siim Kallas zu richten. In seiner Antwort vom 19. Juli bestätigte Herr Kallas, 
dass ein Verfahren zu diesen Autobahnen eingeleitet wurde und dass die Kommission mit der 
Auswertung der Antwort der portugiesischen Behörden auf ein am 6. April nach Lissabon 
übermitteltes Aufforderungsschreiben befasst sei.

Seit Einführung des neuen Mautsystems ist ein Jahr vergangen und das System hat sich nachteilig 
auf die Handelsbeziehungen zwischen Galicien und Nordportugal ausgewirkt. Das hat beispielsweise 
der Europäische Verbund für territoriale Zusammenarbeit Galicien-Nordportugal (GNP-AECT) in einer 
am 3. Mai 20111 offiziell vorgestellten ersten Untersuchung zu dieser Angelegenheit festgestellt. Auch 
von den Unternehmern beider Regionen wurde mehrfach Besorgnis über die Folgen des neu 
eingeführten Mautsystems geäußert.

Darüber hinaus beabsichtigt die portugiesische Regierung laut zahlreichen in den letzten Wochen 
erschienenen Pressemeldungen, das automatische bzw. elektronische Mautsystem auf vier weitere 
Autobahnen in Nord- und Südportugal auszuweiten.

All diese Sachverhalte verdeutlichen die Bedeutung und Aktualität dieser Angelegenheit. Die 
Kommission muss, falls noch nicht geschehen, die Bewertung des Mautsystems und seiner 
Anpassung an das geltende Gemeinschaftsrecht so bald wie möglich abschließen, wobei etwaige 
diskriminierende Auswirkungen des Systems sowie seine Verhältnismäßigkeit und Verfügbarkeit und 
der Preis der als ausschließlicher Zahlungsmechanismus vorgesehenen elektronischen 
Zahlungsgeräte einzubeziehen sind.

Vor diesem Hintergrund wird die Kommission um folgende Auskünfte gebeten:

Hat sie die Auswertung der Antwort der portugiesischen Regierung endlich abgeschlossen und wenn 
ja, mit welchem Ergebnis?

Falls nicht, wann soll die Auswertung voraussichtlich abgeschlossen werden? Hat sie Kenntnis von 
der offenbar aufseiten der portugiesischen Behörden bestehenden Absicht, das umstrittene System 
auch auf andere Autobahnen auszuweiten?

1 http://www.gnpaect.eu/multimedia/adjuntos/1319026086.pdf.


